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Lieferantenentwicklung in Niedriglohnlandern — Erfolgsfaktoren fiir die Zusammenarbeit

Verlassliche Partner

Der Trend, weltweit Produktionsstandorte zu errichten, ist ungebrochen. Vor dem
Hintergrund des stindig steigenden Kostendrucks im internationalen Wettbewerb
baut die Automobilindustrie ihren Einkaufsanteil in Niedriglohnlindern zunehmend
aus. Die globale Ausweitung der Lieferantenbasis geht mit einem hohen Qualifizie-
rungsbedarf seitens der ,,neuen” Lieferanten einher: Hiufig fehlen den Lieferanten
das Verstindnis und die Kenntnis der Anforderungen, die in einer Zusammenarbeit
mit europiischen OEMs auf sie zukommen.

Es ist deshalb von elementarer
Bedeutung, die eigenen Quali-
tatsstandards auch in der Zu-
sammenarbeit mit neuen Liefe-
ranten zu gewahrleisten. Dabei
gilt es eine Reihe von Faktoren
zu berticksichtigen, die wir im
Folgenden erldutern wollen.
Der Beginn der erfolgreichen
Entwicklung von Lieferanten
liegt bereits in deren sorgfalti-
ger Auswahl: Vor der Entschei-
dung fiir einen neuen Lieferan-
ten sollte eine eingehende Un-
tersuchung auf sein Potenzial
und den erforderlichen Ent-
wicklungsbedarf stehen. Im
Rahmen dieser Potenzialana-
lyse kommt es nicht nur darauf
an, dass der Lieferant das Pro-
dukt in der geforderten Quali-
tdit produzieren kann. Auch
Themen wie finanzielle Stabili-
tat, vorhandene IT-Landschaft,
globale Logistikprozesse oder
Abwicklung des Vorlieferan-
ten-Managements sollten un-
tersucht werden. Nur wenn alle
Geschaftprozesse in die Liefe-
rantenentwicklung einbezogen
werden, kann der Lieferant zu
einem verldsslichen Partner
werden.

Bevor die eigentliche Entwick-
lung eines Lieferanten in einem
Niedriglohnland beginnen
kann, muss der Hersteller alle
Arbeitsweisen, die er mit west-
lichen Lieferanten gewohnt ist,
infrage stellen. Unsere Erfah-
rung zeigt, dass es nicht aus-
reicht, dem neuen Lieferanten
Spezifikationen oder Qualitéts-
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Prozess dor Lisferantenentwicklung vor Ort
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Abbildung I: Schritte zur Entwicklung von Lieferanten
in Niedriglohnldandern
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Abbildung 2: Erfolgsfaktoren bei der Lieferantenentwicklung
zuschicken und diese als ver-

in Niedriglohnlandern
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einbart vorauszusetzen, wenn
keine Riickfragen kommen.
Ahnliches gilt fiir Terminpléane
und die Einhaltung von Ter-
minvorgaben. Die Berticksichti-
gung dieser Rahmenbedingun-
gen in der Zusammenarbeit ist
ein wesentlicher Erfolgsfaktor
bei der Lieferantenentwicklung
in Niedriglohnldndern. Umge-
kehrt gilt: Wer diesen Faktor
aufler Acht lasst, wird keine er-
folgreiche Zusammenarbeit er-
reichen, selbst wenn er noch so
viel Geld und Zeit in den Liefe-
ranten investiert!

Diese Erkenntnis beinhaltet ei-
ne weitere: Nicht alle Charakte-
re sind dafiir geeignet, die glo-
bale Lieferantenentwicklung
voranzutreiben. Ein guter glo-
baler Lieferantenmanager muss
neben der fachlichen Qualifika-
tion auch tiber die richtigen
Softskills verfiigen.

Wenn diesen beiden Vorausset-
zungen — sorgfaltige Auswahl
und Berticksichtigung kulturel-
ler Besonderheiten - erfillt
sind, ist die Basis zu einer er-
folgreichen ~Zusammenarbeit
mit dem Lieferanten bereits ge-
legt. Der eigentliche Startschuss
sollte in Form eines Kick-off-
Workshop mit dem Manage-
ment des Lieferanten vor Ort
und den Verantwortlichen aller
Bereiche stattfinden. In diesem
Workshop werden die Rah-
menbedingungen der Zusam-
menarbeit wie Projektorganisa-
tion, Zeitplan usw. sowie die
genaue Zielsetzung definiert
und mit allen Beteiligten ver-
einbart. Auch sollte der Herstel-
ler diese Gelegenheit nutzen,
dem Fiihrungskreis des Liefe-
ranten die Kundenanforderun-
gen klar aufzuzeigen. Denn in
den meisten Féllen geht es bei
der Lieferantenentwicklung in
Niedriglohnldndern neben der
Prozessoptimierung auch da-
rum, dass der Lieferant seine
gewohnten Verhaltensweisen
andert. Dazu wird er aber nur
bereit sein, wenn er die Zusam-
menhinge wirklich versteht
und Dbegreift, welche Kon-
sequenzen ihm und dem Kun-
den entstehen, wenn Anforde-
rungen nicht erfiillt werden.
Auf den Kick-off-Workshop
folgt die Analysephase, in der
alle  Unternehmensprozesse
eingehend untersucht werden.
Es ist sehr wichtig, hier nicht


Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     KD_Dist7_72dpi
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 72 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Papierformat:
     Breite: 208.25 Höhe: 294.7 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 72 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 72 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 3 /QFactor 0.76 /Columns 256 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /Rows 192 /ColorTransform 1 /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 72 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 72 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Mittel
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 400 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 600 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: None
     Farbmanagement: Alle Farben in sRGB konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: Dot Gain 20%
     RGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK Arbeitsfarbraum: Euroscale Coated v2
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Nein
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Nein
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de


Sie sind hier ...

|

.. und hier ...

Sie sind hier richtig, wenn Ihr analy-
tischer Scharfsinn besticht und Ihr Durch-
setzungsvermogen Uberzeugt, wenn Effi-
zienz zum Alltag gehort, wenn Beratung fur
Sie ein Synonym von Andersdenken ist.

Die MBtech Group ist ein weltweit tatiger
Engineering- und Consulting-Dienstleister in
der Automobilindustrie. MBtech Consulting
bietet maBgeschneiderte und nachhaltige
Losungen in Strategie-, Technologie- und
Prozessberatung erganzt durch internatio-
nales Projektmanagement und Qualifizie-
rungsprogramme. Mit unserer Expertise im
ganzheitlichen Ansatz eines Lean Enterprise
schaffen wir agile Hochleistungsorganisa-
tionen und bringen unsere Klienten in die
Pole Position.

vehicle engineering
J powertrain solutions

electronics solutions
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consulting

Wir wollen Menschen in unserem Unter-
nehmen, die uns mit ungewohnlichen Ideen
dauerhaft zu dem Vorsprung verhelfen, den
unsere internationalen Kunden von uns ge-
wohnt sind. Wir wollen Personlichkeiten,
Charaktere und uberdurchschnittliche Lei-
stungen in Studium oder Beruf. Wir wollen
mit klugen Kopfen erfolgreich sein. Was
wollen Sie?

Sicher halten wir Vieles davon fir Sie bereit.

MBtech Consulting GmbH
Bewerbungsmanagement
KolumbusstraBe 19+21
71063 Sindelfingen

Jetzt informieren und bewerben.
www.mbtech-group.com
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Die Automobilindustrie baut ihren
Einkaufsanteil in Niedriglohnlandern
zunehmend aus - eine eigene Pro-
dution vor Ort, hier ein Mercedes-
Benz Axor in Brasilien, kann die Lie-
ferantenqualifikation erleichtern

nur die reinen Materialfluss-
prozesse zu betrachten, denn
damit bleiben zu viele Risiko-
faktoren bestehen oder mogli-
che Potenziale ungenutzt.
Gleichzeitig bietet dieser um-
fassende Ansatz die Moglich-
keit, alle Bereiche in das Change
Management beim Lieferanten
einzubeziehen und so eine
ganzheitliche Verbesserung der
Unternehmenskultur zu errei-
chen.

Diese Schwachstellenanalyse
ist die Grundlage fiir die Erar-
beitung der erforderlichen Op-
timierungsmainahmen. Diese
erfolgt gemeinsam mit den Pro-
jektmitarbeitern des Lieferan-
ten, womit zwei wichtige
Aspekte abgedeckt werden:
Zum einen kann der Hersteller
auch in diesem Zusammen-
hang noch einmal das Ver-
standnis des Lieferanten fiir die
Kundenanforderungen verbes-
sern und dessen Motivation er-
hohen, die Mafinahmen umzu-
setzen. Zum anderen lassen
sich nur auf diese Weise Losun-
gen finden, die den Anforde-
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rungen geniigen und trotzdem
die individuellen lokalen Rah-
menbedingungen in die Defini-
tion der Mafinahmen bertick-
sichtigen. Nicht immer sind die
Losungen, die wir uns aus
westlicher Sicht vorstellen,
uberall umsetzbar — und sie
sind auch nicht tiberall die sinn-
vollsten.

Die Umsetzung der Mafinah-
men tibernehmen die Mitarbei-
ter des Lieferanten. Der Her-
steller sollte diese jedoch unter-
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stiitzen, indem er eine umfang-
reiche Toolbox als Handwerks-
zeug bereitstellt. Bei der Umset-
zung der Mafinahmen ist es
wichtig, alle Mitarbeiter ein-
zubeziehen, da dieser Schritt
gleichzeitig als Schulungsmaf-
nahme dienen sollte: Nicht sel-
ten flihren die Erkenntnisse aus
der Umsetzungsphase und den
damit verbundenen Trainings-
mafinahmen namlich zu einer
Verdnderung der Organisati-
onsstruktur des Lieferanten.

Bei aller Riicksichtnahme auf
die kulturellen Rahmenbedin-
gungen diirfen jedoch niemals

die Ziele aufier Acht gelassen
werden. Die Kundenanforde-
rungen hinsichtlich Technolo-
gie, Qualitdt, Termin und Kos-
ten miissen zu jeder Zeit die
Richtschnur fiir die Entwick-
lung des Lieferanten sein. Von
Anfang an muss deshalb ein
stringentes  Projektcontrolling
mit Meilensteinen, Bericht-
erstattung und Eskalationssze-
narien existieren, das den Pro-
jektfortschritt tiberwacht und
die erfolgreiche Lieferantenent-
wicklung absichert.

Von der Auswahl des Lieferan-
ten bis zur ersten Lieferung an
den Kunden vergehen in der
Regel mehrere Monate. Wiah-
rend dieser gesamten Zeit muss
die Kommunikation zwischen
Kunde und Lieferant aufrecht-
erhalten werden - einerseits,
um bereits in der Umsetzungs-
phase den Erfolg zu kontrollie-
ren, andererseits jedoch auch,
um die Anforderungen abzu-
gleichen und gegebenenfalls
anzupassen oder zu aktualisie-
ren.

Fazit: Die Erfahrung zeigt, dass
viele Lieferanten in Niedrig-
lohnlandern durchaus das Po-
tenzial haben, die Anforderun-
gen der Automobilindustrie zu
erfillen. Eine sorgfdltig ent-
wickelte Zusammenarbeit ist

1

fiir beide Partner ein Gewinn:
Die Hersteller profitieren auf-
grund der Kostenvorteile, fiir
den Lieferanten ergeben sich
aus der Lieferbeziehung mit ei-
nem neuen Hersteller weitere
Absatzmoglichkeiten.  Erfolg-
reich kann diese neue Lieferbe-
ziehung jedoch nur sein, wenn
der Hersteller den Lieferanten
bei seiner Entwicklung unter-
stiitzt oder der Lieferant selbst
in diese Unterstiitzung inves-
tiert und der Kunde in einem
abgesteckten Rahmen zu einem
Know-how-Transfer bereit ist.

Ralf Bechmann, Principal
Lean Procurement & Supply
Chain Management,

MBtech Consulting

Marco Wendt, Managing
Associate Lean Procurement &
Supply Chain Management,
MBtech Consulting

_Kontakt

MBtech Consulting GmbH
Posener StraBe 1
71065 Sindelfingen

Ralf Bechmann, Principal
ralf.bechmann@mbtech-group.com

Marco Wendt, Managing Associate
marco.wendt@mbtech-group.com





<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (Euroscale Coated v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed false
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /sRGB
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage false
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 72
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 72
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 600
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 400
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check true
  /PDFXCompliantPDFOnly true
  /PDFXNoTrimBoxError false
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition (ISO Coated \050Prozess-Standard Offset, gestrichenes Papier, 60 L/cm, ISO 12647-2:2004\051)
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /CHT (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /DAN (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /ESP (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /FRA (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /ITA (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /JPN (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /KOR (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /NLD (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /NOR (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /PTB (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /SUO (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /SVE (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /ENU (Einstellungen von Konradin Druck fuer Distiller 7 Professional. PDF ist Acrobat 4.0-kompatibel \(PDF 1.3\), erzeugt kein PDF/X-3. Preflight-Warnungen bei Bildern unter 150 dpi fuer Farb- und Graustufen- und 600 dpi fuer Strichbilder; Abbruch bei fehlenden Schriften.)
    /DEU (KD_Dist7_72dpi)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /HighResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /UseDocumentProfile
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [14400.000 14400.000]
>> setpagedevice


